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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Alexander Bertram (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16411

vom 14. August 2023

über Natur- und Umweltbildung: Außerschulische Grüne Lernorte

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Was ist ein außerschulischer grüner Lernort?

Zu 1.: Der Begriff „außerschulischer Lernort“ ist nicht eindeutig definiert und wird in der

Regel für alle Orte verwendet, an denen außerhalb von Schulgebäuden Lernprozesse

organisiert stattfinden, meist auch in Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnerinnen

und Partnern. Somit kann ein außerschulischer grüner Lernort z. B. auch ein Park oder

Wald u. a. m. sein.

2. Welche außerschulischen grünen Lernorte gibt es in Berlin und wie werden sie genutzt? (Bitte nach

Bezirken aufschlüsseln)

Zu 2.: Umwelt-, Klima und Nachhaltigkeitsbildung kann überall und zu jeder Zeit

stattfinden. Der Senat und die Bezirke führen hierzu keine Listen, an welchen Orten

Angebote stattfinden.
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3. Welche dieser außerschulischen grünen Lernorte werden mit öffentlichen Mitteln gefördert? (Bitte um

Angabe des Einzelplans, Haushaltstitels, Höhe und Zweckbestimmung der Summe)

Zu 2. und 3.: Der Anlage 1 kann entnommen werden

a) grüne Lernorte im Sinne von Einrichtungen mit einer grünen Freifläche, die Bestandteil

des Bildungsvorhabens ist und

b) Angebote, die als integralen Bestandteil ihres Angebotes eine Freifläche nutzen, die

aber nicht Teil einer Einrichtung ist.

Für alle aufgeführten Projekte in der „Tabelle Anlage 2 ökologische Umweltprojekte“

wurden die Ausgaben für Sachmittel und Honorare ersetzt. Die Abrechnung erfolgt über

Verträge mit kleingärtnerisch gemeinnützigen Kleingartenorganisationen

(Zwischenpächter). Die Haushaltsmittel sind im Kapitel 0750 Titel 67101 festgesetzt. Es

wird zudem auf die Schriftliche Anfrage S19/15270 verwiesen.

4. Welche dieser außerschulischen grünen Lernorte unterhalten feste Kooperationen mit Schulen zur Natur-

und Umweltbildung?

Zu 4.: Die außerschulischen grünen Lernorte im Sinne von Einrichtungen stehen den

Schülerinnen und Schülern, Kindern, Jugendlichen und Familien offen.

Daher werden in der Regel keine festen Kooperationen geschlossen.

5. Welches Gesamtkonzept verfolgt der Senat zur Förderung und Nutzung der außerschulischen grünen
Lernorte?

Zu 5.: Der Senat fördert die in seiner Verantwortung liegenden außerschulischen

Einrichtungen und deren Nutzung.

Es wird auf die Schriftliche Anfrage S19/16048 verwiesen.

6. Welche außerschulischen grünen Lernorte außerhalb Berlins gehören zu diesem Gesamtkonzept?

Zu 6.: Die Zuwendungsempfängerin INU (Infrastrukturelles Netzwerk Umweltschutz

gGmbH) betreibt im Auftrag am Standort Wandlitz OT Bogensee die Waldschule

Bogensee mit einem Übernachtungsangebot. Es gehören darüber hinaus keine

außerschulischen Lernorte außerhalb Berlins dazu.
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7. Welchen Plan verfolgt der Senat a.) zur Sicherung der außerschulischen grünen Lernorte in Berlin und b.)

zur Erschließung neuer außerschulischen grünen Lernorte?

Zu 7.: Der Senat hat mit der schulgesetzlichen Verankerung der Gartenarbeitsschulen

einen beispiellosen Schritt zur Sicherung dieser Bildungseinrichtungen unternommen und

setzt sich für den Bestand der anderen Einrichtungen ein. Über eine Öffnung und

Mehrfachnutzung sollen weitere Orte erschlossen werden.

Es wird auch auf die Schriftliche Anfrage 19/16048 verwiesen.

Berlin, den 31. August 2023

In Vertretung

Dr. Torsten Kühne

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie
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SenMVKU

Einrichtungen
bitte mit
bezirklicher
Zuordnung

Grüne Lernorte im Sinne
von Einrichtungen

Angebote die grüne
Lernorte aufsuchen, die
keine Einrichtungen sind

Einzel-
plan

Haushalts-
titel

Höhe der Mittel
(2023)

Zweckbestimmung der Gelder

Tempelhof-
Schöneberg

Freilandlabor Britz e.V. 0750 68569 702.971 € Institutionelle Förderung

Marzahn-
Hellersdorf

INU gGmbH 0750 68569 189.846 € Freilandlabor Marzahn und
Umwelterziehungszentrum
Falkenberger Blume

Marzahn-
Hellersdorf

Naturschutz Berlin-
Malchow e.V.

0750 68569 287109 € Umweltbildung im urbanen Raum für
Berlinerinnen und Berliner

Charlottenburg-
Wilmersdorf

Naturschutzzentrum
Ökowerk Berlin e.V.

0751 68569 530.000 € Betrieb des Naturschutzzentrums
2023: Mehr für die Sanierung und
konzeptionelle Änderung des
Gebäudes des alten Wasserwerks,
welches durch das Ökowerk Berlin
bewirtschaftet wird sowie durch
Corona bedingte Mindereinnahmen
und Tarifanpassungen.

Spandau Landschaftspflegeverband
Spandau e.V.

0750 68569 95.000 € Naturschutzstation Hahneberg

Tempelhof-
Schöneberg

Naturwacht Berlin e. V. 0750
4300

68569
68406

188.500 €
125.000 €

Betrieb der
Naturschutzstation Marienfelde

Friedrichshain-
Kreuzberg

BUND Landesverband
Berlin e.V.

50.000 € Sicherung und Ausbau des
NIRGENDWO zum innerstädtischen
Bildungs- und Erlebniszentrum für
Natur-, Umwelt,-, Klima- und
Nachhaltigkeitsbildung
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Friedrichshain-
Kreuzberg

Curioso Kinderlabor 50.000 € Bildung für nachhaltige Entwicklung
im Sozialraum Mariannenplatz

Marzahn-
Hellersdorf

Roter Baum Berlin UG 43.844 € Lernwerkstatt Natur

Verschiedene
Bezirke

Grün Berlin GmbH 0750 68569 925.000 € Campus Stadtnatur (Grün Berlin
GmbH) inkl. Umweltbildungszentrum
Kienbergpark

Verschiedene
Bezirke

Waldpädagogische
Einrichtungen –
Waldschulen und
Lehrkabinett

0751 68458 1.560.000 € Für den waldpädagogischen Betrieb
der sieben stationären Waldschulen
Bogensee, Bucher Forst, Plänterwald,
Spandau, Teufelssee, Zehlendorf und
zwei mobilen Waldschulen der
Berliner Forsten. Mehr in 2023: Auch
um in der wachsenden Stadt Berlin
die stetig steigende Nachfrage nach
pädagogisch angeleiteten
Naturerfahrungen für Kinder und
Jugendliche in den Berliner Wäldern
zu ermöglichen sowie durch Corona
bedingte Mindereinnahmen und
Tarifanpassungen.

Die angegebenen Summen beziehen sich auf das jeweils angegebene Projekt bzw. die angegebene Einrichtung und sind nicht ausschließlich für außerschulische
Angebote im Sinne eines Grünen Lernortes im schulischen Kontext gedacht. Die Höhe der rein für die letztgenannten Zwecke verausgabten Mittel der hier
genannten Förderungen wird nicht erhoben, sodass dazu keine Angaben gemacht werden können.
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Bezirk Name der KGA Projekt
Mitte Plötzensee Wissensstraße
Pankow Bornholm I Gemeinschaftsgarten

Freies Land
Schul- und Nachbarschaftsgarten, Lehrpfad,
Naschobst

Frieden Kooperation mit Kitas,  Lehrpfad
Grüne Wiese Gemeinschaftsparzelle
Märchenland Lehrgarten
Kirschplantage Naturlehrpfad

Möllersfelde
Klima- und Schaugarten, Gemeinschaftsparzelle,
Bienengarten

Rosenthal-Nord Naturlehrpfad, Garteninformationszentrum
Rosengarten Umweltbildung

Charlottenburg-
Wilmersdorf Gaußstraße Obst für alle, Kunstprojekte, Schautafeln

Weidenbaum Gemeinschaftsgarten

Am Stadtpark I
Offener Garten, Schul-/Kita- und Mitmach- und
Bienengarten

Friedrichshall offener Garten, Generationengarten

Am Hohenzollerndamm Schul- und Schnuppergarten, Gemeinschaftsgarten

Paulsborn-Kudowa Wildbienenoase, Umweltbildung, Bienengarten
Spandau Waldessaum Natur- und Schaugarten

Waldfrieden Multifunktionaler Gemeinschaftsgarten

Steglitz-Zehlendorf Teltowblick Klimagarten
Abendruh Schau und Lehrgarten
Erbkavel Gemeinschaftsgarten
Wildkraut Vorträge Wildbienen

Zukunft
Kinderparzelle in Kooperation mit der
Wadzeckstiftung

Tempelhof-
Schöneberg Feldblume Lehrgarten

Grüne Aue
Klimagarten, Ökolehrpfad, Bienengärten,
Lehrgarten

Neukölln Am Buschkrug Familienprojekt, Kinder- und Bienengarten
Britzer Wiesen Schulgarten, Lehrpfad
Helmutstal Schau- und Gemeinschaftsgarten
Ideal III Klima- und Gemeinschaftsgarten

NCR Barrierefreier Mehrgenerationsgarten für Anwohner
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Ostelbien II Schaugarten

Leonberger Ring
Waldgarten, Gemeinschaftsgarten,
Umweltbildungsfläche

Treptow-Köpenick Grüne Weide Lehrpfad
KH Lindenthal Kinderkleingarten
Treptows Ruh Klimaschaugarten

Naturfreunde  Köpenick Schau- und Lehrpfad
Marzahn-
Hellersdorf Am Forsthaus Gemeinschaftsgarten

Am Fuchsberg Schau- und Kräutergarten
Am Kienberg Obstbaumlehrpfad
Dahlwitzer Straße/
Helios Schau- und Lehrgarten, Treffpunkt Grün,
Teterower Ring Gärten für die Zukunft
Werbellinbecken Bienenschaugarten
Kaulsdorfer Busch Schau- und Lehrgarten
Wickenweg Schau- und Lehrgarten
Erholung Naturlehrpfad

Lichtenberg Am E-Werk Gemeinschafts- und Lehrgarten
Biesenhorst II Kita-Parzelle
Stallwiesen Gemeinschafts- Nachbarschaftsgarten

Reinickendorf Einheit Projekt 66 Seniorenprojekt
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